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A - Z - Leitfaden
Ankommenszeit/Abholzeit
Die Ankommenszeit der Kinder ist morgens zwischen 7.45 und 8.00 Uhr. Bitte sorgen Sie 
dafür, dass Ihre Kinder rechtzeitig an der Schule sind. Um 8.15 beginnt der Schultag mit dem 
Morgenkreis. Auch am Nachmittag müssen die Eltern dafür sorgen, dass die Kinder pünktlich und 
verlässlich abgeholt werden.  

Arbeitskreise
Es gibt zu verschiedenen, die Schule betreffende Themen, Arbeitskreise (AK). 
Jedes Elternteil wird gebeten sich in einen AK einzubringen (Elterndienststunden). 
Die AKs dienen zur Ideensammlung und zur Übernahme von konkreten Aufgaben, sie haben 
jedoch keine Entscheidungskompetenz.

Aufnahmeverfahren
Anträge auf einen Schulplatz können in der Schule geholt und abgegeben werden. Im Frühjahr 
(März/April) veranstalten wir einen Kennenlerntag, der für alle Interessenten verpfl ichtend ist. 
Danach fi nden Aufnahmegespräche statt, um die individuellen Voraussetzungen zu klären. Das 
Kind ist aufgenommen, wenn der Schulvertrag unterschrieben ist.

Büro
Das Büro ist vormittags teilweise besetzt. Der Anrufbeantworter wird regelmäßig abgehört.

Bus
In der Nähe des Seidensticker-Hauses gibt es die Bushaltestellen „Burgsiedlung“
und „Scharpf-Kreuzung“. 

Elternabend/Elterntreffen
Zwei Mal jährlich fi ndet jeweils ein Klassenelternabend für die Primaria und ein 
Klassenelternabend für die Sekundaria statt. Hier werden pädagogische und aktuelle Themen der 
betreffenden Jahrgangsstufen besprochen.
Darüber hinaus gibt es gemeinsame Elternabende. Hier werden sowohl pädagogische als auch 
organisatorische Themen bearbeitet.  
Durchgeführt werden die Elternabende je nach Thematik von den Pädagogen, den 
Klassenelternsprechern und der Geschäftsführung.
Mindestens zweimal jährlich laden die Klassenelternsprecher zu einem Elterntreffen ein. Diese 
geselligen Abende dienen dem gegenseitigen Kennenlernen und der Kommunikation.
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Elterndienststunden
Elterndienststunden können auf verschiedene Weise erbracht werden. Auch Elternabende und 
von der Schule angebotene Weiterbildungen (pädagogische Vorträge und Seminare) können 
angerechnet werden.

Elternmitarbeit
Alle Eltern sollen an den Arbeiten in den Arbeitskreisen teilnehmen. 
Die Eltern sind verpfl ichtet, an den Elternabenden und pädagogischen Vorträgen teilzunehmen 
und mindestens zweimal jährlich Pädagogengespräche zu führen. 
Ein aktives Auseinandersetzen mit der Montessori-Pädagogik wird von allen Eltern erwartet. Auch 
zu Hause sollen die Eltern eine vorbereitete Umgebung schaffen, die die Kinder zum Lernen 
motiviert, ihnen den nötigen Freiraum lässt und die Möglichkeit zu selbstständigem Handeln 
einräumt. 

Feueralarm
Zweimal im Jahr gibt es einen Probe-Feueralarm. Dabei übt das pädagogische Team mit den 
Kindern das richtige Verhalten im Brandfall. 

Freiarbeit
Das Prinzip der Freiarbeit, das Maria Montessori Anfang des 20. Jahrhunderts mitbegründet 
hat, ist das Fundament unserer Unterrichtsmethodik. Während der Freiarbeit haben die Kinder 
die Entscheidungsfreiheit welche Arbeit sie wählen, mit wem und wo sie arbeiten möchten. Die 
Freiarbeit nimmt einen großen Teil der Lernzeit ein, damit die Kinder zur Selbstständigkeit und zu 
einer eigenen Lernstruktur fi nden.

Fremdsprachen
Englisch wird ab der 1. Jahrgangstufe vermittelt. Zusätzlich haben die Kinder die Möglichkeit ab 
der 3. Jahrgangsstufe Französisch zu lernen.

Fundkisten
In der Garderobe gibt es eine Fundkiste. In dieser werden alle Fundsachen (egal ob 
Kleidungsstücke, Schuhe, Accessoires, Trinkfl aschen) gesammelt. Die Kiste wird jeweils nach den 
Sommer-, Winter-, und Osterferien geleert, d.h. die Sachen kommen in die Kleidersammlung oder 
werden ggf. entsorgt.

Ganztagesschule
Unsere Schule ist eine offene Ganztagesschule. Nachmittags besuchen unsere Schüler neben 
dem Sport- und Schwimmunterricht verschiedene Angebote und haben die Möglichkeit zur 
Freiarbeit.

Geburtstage
Die Geburtstage aller Kinder der Primaria werden in der jeweiligen Klasse gefeiert. Dafür gestalten 
die Eltern gemeinsam mit ihrem Kind einen Geburtstagskalender, der während eines Rituals in der 
Klasse gezeigt wird. Beispiele für solche Kalender können in der Klasse angesehen werden. 

Hausaufgaben
An unserer Schule gibt es keine Hausaufgaben. Ob eine zusätzliche häusliche Förderung sinnvoll 
ist, sollte mit dem pädagogischen Team abgesprochen werden. 
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Homepage
Unsere Homepage ist zu fi nden unter www.montessori-sonthofen.de .

Hospitation
Pfl icht der Eltern und Gelegenheit sich über die praktische Umsetzung der Montessori -  
Pädagogik zu informieren (Hospitationsphase wird angekündigt).

Informationen
An den Infotafeln sind wichtige Informationen zu fi nden. Deshalb ist es notwendig sich dort 
regelmäßig zu informieren. Weitere Infos gibt es im aktuellen Newsletter.

Klassenelternsprecher
Für jede Gruppe (nicht Jahrgangsstufe) werden zwei Klassenelternsprecher (KES) gewählt. Die 
Wahl fi ndet am ersten Elternabend statt. Die Aufgaben der Klassenelternsprecher regelt der 
Strukturplan unserer Schule.

Kommunikation
Ein Treffen auf der Ebene der Verständigung ist unser gemeinsames Anliegen für eine fruchtbare 
Erziehungsarbeit.
Voraussetzung für eine gut funktionierende Kommunikation ist das Ansprechen von Problemen 
und Äußern von Kritik direkt an die betreffende Person. Vor der Tür zum Schulleiterzimmer 
hängt ein Briefkasten für Anregungen, Kritik und Wünsche. Die Schreiben werden an die jeweils 
Zuständigen weitergeleitet.
Darüber hinaus können Eltern auf folgenden Wegen Ideen einbringen oder Antwort auf Fragen 
erhalten:
Für die Belange, die ihr Kind direkt betreffen, sollen die Eltern zuerst das direkte 
Pädagogengespräch suchen. Weiterhin sollen sie die Möglichkeit der Hospitation wahrnehmen. 
Für die Belange, die die Klasse betreffen, sollen sich die Eltern an den Klassenelternsprecher oder 
Pädagogen wenden, damit die Belange im Elternabend besprochen werden können. 
Für die Belange auf der Schulebene wenden sich die Eltern an die Klassenelternsprecher oder 
gegebenenfalls an die Schulleitung oder den Vorstand. 

Konzept
Das Schulkonzept  kann im Internet unter www.montessori-sonthofen.de eingesehen werden. Das 
Konzept des Montessori Landesverbandes ist unsere pädagogische Grundlage und Pfl ichtlektüre, 
es kann über das Schulbüro bezogen werden.

Krankmeldungen
Krankheitsfälle sind bis 8.00 Uhr telefonisch im Büro Tel. 08321 / 60 76 222 zu melden. Am dritten 
Tag sollte die schriftliche Entschuldigung spätestens erfolgen. Auch nachmittags müssen die 
Kinder ggf. abgemeldet werden.

Mittagessen
In unserer Küche wird frisches Bio-Essen für die Kinder zubereitet, bei Bedarf auch 
vegetarisch. Das Mittagessen wird separat berechnet. Eine Mahlzeit kostet € 2,50. Wer 
am Nachmittagsangebot teilnimmt ist automatisch zum Essen angemeldet.  Der gesamte 
Anmeldezeitraum wird im Voraus per Abbuchung bezahlt. 
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Mülltrennung
Wir betreiben aktive Mülltrennung an unserer Schule. In den Klassenräumen trennen die Kinder 
Papier- und Restmüll. In der Küche gibt es zusätzlich Behältnisse für Glas, Metall und Plastik. Im 
Abstellraum stehen große Mülltonnen für Papier, Plastik, Metall und Glas. 

Nachmittagsangebote
Die wechselnden Nachmittagsangebote werden jeweils für einen längeren Zeitraum verbindlich 
ausgewählt.

Offene Stunde
In der Primaria fi ndet wöchentlich jeden Freitag um 12.30 Uhr die „Offene Stunde“ statt. Die Kinder 
präsentieren in diesem Rahmen ihre Arbeiten. Hierzu sind alle Eltern eingeladen. Freunde sollen 
vorher angemeldet werden. 
In der Sekundaria fi ndet die „Offene Stunde“ nur nach vorheriger Einladung durch die Schüler 
statt.

Parken
Die Eltern und Besucher der Schule werden gebeten, die Parkfl ächenbeschilderung am Haus zu 
beachten und ihre Autos nicht auf den Parkplätzen von Seidensticker und Rockzipfel abzustellen. 

Pfl ichtlektüre
Konzept (Montessori Landesverband)

Postmappe
Die Kinder der Primaria bekommen einen gelben Schnellhefter, der als Postmappe fungiert. Diese 
Mappe sollte täglich kontrolliert werden; darin können Nachrichten enthalten sein, die schon für 
den nächsten Tag wichtig sind. 

Säulen
Vorstand, Schulleitung mit Team, Klassenelternsprecher und Schülervertreter bilden die Säulen 
unserer Schule. Die Aufgaben der jeweiligen Säulen sind in der Satzung des Vereins und im 
Strukturplan geregelt.

Schulleitung
Die Schulleitung legt pädagogische Richtlinien in Anlehnung an das Konzept des Montessori 
Landesverbandes fest und ist verantwortlich für deren Umsetzung im Team.

Spielsachen
Kriegsspielzeug, elektronische Spielsachen (Gameboy, Handy...) und Sammelkarten wie z.B. 
Pokemon-Karten sind in der Schule nicht erwünscht.

Straßenschuhe
Straßenschuhe werden in der Garderobe ausgezogen. Alle Kinder haben Hausschuhe, am 
Besten mit einer festen Sohle, die in der Schule deponiert sind. Auch Erwachsene sollen ihre 
Straßenschuhe in der Garderobe lassen.



Tag der offenen Schultür/Schulfest
Einmal im Jahr fi ndet der Tag der offenen Schultür statt. An diesem Tag präsentieren wir unsere 
Schule der Öffentlichkeit. Das pädagogische Team und der Vorstand stehen für Informationen zur 
Verfügung.
Am Ende des Jahres feiern wir ein Schulfest, zu dem alle Eltern, Kinder und Freunde der Schule 
eingeladen sind. 

Team
Das (pädagogische) Team unserer Schule setzt sich zusammen aus der Schulleitung, den Lehrern 
und Pädagogen.

Verhalten im Schulgebäude
Damit der Unterrichtsablauf nicht gestört wird, bitten wir darum, erst nach Unterrichtsschluss durch 
die Gänge zu gehen. Die Garderobe ist dafür gedacht, die Wartezeit zu überbrücken. Auch an den 
Infotafeln kann gewartet werden.
Auf einen respektvollen und ruhigen Umgang miteinander ist zu achten.

Volksschule in freier Trägerschaft
Die Montessori Volksschule Sonthofen ist eine Schule für alle Kinder. Die Schulstufen heißen 
Primaria (Grundstufe) und Sekundaria (Sekundarstufe). Die Schule wird vom „Montessori-
Förderverein Südliches Oberallgäu e.V.“ getragen. 

Zusammenarbeit
Die Zusammenarbeit zwischen Eltern und dem pädagogischen Team ist ein zentrales Anliegen 
und Vorraussetzung für die erfolgreiche Umsetzung des pädagogischen Konzepts.
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